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Eine Gedichtinterpretation planen

Schreibplan: Gedichtinterpretation
Aufbau Planungsnotizen/Formulierungshilfen
Einleitung
•	 Autor, Titel, Texts­

orte, Erscheinungsjahr, 
Thema

lyrisches Ich stellt seine schöne, kraftvolle Jugend im Vergleich zum 
beschwerlichen, durch Verfall geprägten Alter dar
Titel „Winter“ verweist darauf, dass Sprecher nun alt geworden ist; …

Hauptteil
a) Inhalt:
•	 Strophe 1 und 2: 

•	 Strophe 3 und 4:

b) Form
•	 Aufbau
•	 Reimschema

•	 Metrum

c) �Deutungsansätze

•	 Aussageabsicht, 
Stimmung und 
sprachliche Mittel:

vergangene Jugend war voller Lebendigkeit und Kraft
lyrisches Ich beschreibt die eigene körperliche Stärke, positives Lebens­
gefühl; findet Ausdruck in körperlicher Stärke und Liebesempfinden; …

vier Strophen, je vier Verse 
Vers 1   3 und Vers 2   4 bilden Kreuzreime, z. T. sind diese unrein1 ; …

1. Strophe: 
•	 Erinnerung an Jugendzeit wird durch die Anfangsworte „In den jungen 

Tagen“ (Vers 1) veranschaulicht 

•	 Beschreibung der Jugendzeit durch:  
Personifikation „frischer Mut“ (Vers 2) 
Alliteration „Sonne Strahlen“ (Vers 3) 
Adjektive „stark und gut“ –› Bezug warme Jahreszeit … 
Metapher „Lebenswogen“ (Vers 5) 

Schluss lyrisches Ich bedauert Flüchtigkeit des Lebens …
Kraft und positives Lebensgefühl der Jugend sind vergänglich …

1  Wörter, die sich nur annähernd reimen, z. B. Tagen – Strahlen


